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Sehr geehrte Mitglieder, Förderer und Gäste der Ständigen 

Publikumskonferenz, 
 

wieder ist eine ziemlich lange Zeit seit unserem letzten Newsletter 

vergangen, die vielen Menschen ganz neue Einblicke in die demokratische 

Verfasstheit unseres politischen und medialen Systems offenbarte. Wer in 

diesem Zusammenhang ein permanentes Medienversagen unserer 

öffentlich-rechtlichen Rundfunkanstalten konstatierte, lag nicht daneben. Nie 

offenbarte sich die Tendenz zum reinen Verlautbarungsjournalismus so 

offensichtlich wie in der aktuellen Krise. Die unkritische Übernahme 

stigmatisierender Schlagworte und Begrifflichkeiten durch Meinungsbildner, 

die von der Allgemeinheit finanziert werden, hat Ähnlichkeit mit 

Erziehungsdiktaturen der Vergangenheit, in welchen herabsetzende Sprache 

zu den bevorzugten Kampfmitteln zählte. Das Aufwiegeln der Menschen 

gegeneinander muss aufhören, wenn wir uns als Gesellschaft nicht 

Zuständen annähern wollen, die in dystopischen Werken beschrieben und in 

einigen Ländern der Erde in der jüngeren Vergangenheit bereits zahllose 

Opfer forderten. Daher zögern Sie bitte nicht, Ihren Unmut zu artikulieren. 

https://mailchi.mp/57edaba63653/newsletter-publikumskonferenz-122021?e=3df2d3e231
https://de.rt.com/meinung/128041-ungeimpfte-als-blinddarm-ist-nazisprache/
https://publikumskonferenz.de/forum/viewtopic.php?f=30&t=3299


Reichen Sie Beschwerden ein, schreiben Sie Leserbriefe oder .... Bücher. 

 

Neuer Vorstand gewählt 

 

Am 27.11.2021 fand unsere turnusmäßige Vollversammlung statt, die wir in 

diesem Jahr per Zoom-Konferenz durchführten. Das Protokoll sowie den 

Rechenschaftsbericht werden wir zeitnah auf unserer Webseite 

veröffentlichen. Vorab möchten wir das Ergebnis  der geheimen Abstimmung 

unseren Abonnenten zur Kenntnis geben: 

 

Maren Müller aus Bonn wurde einstimmig als Vorsitzende wiedergewählt. 

Der Dresdener Torsten Küllig wurde neuer Stellvertretender Vorsitzender und 

unsere Schatzmeisterin, Frau Ilka Wehner aus Leipzig, bleibt uns auch 

weiterhin in dieser wichtigen Funktion erhalten. 

 

Auszüge aus dem Rechenschaftsbericht 

 

Die Publikumskonferenz hat seit ihrem Bestehen durch zahlreiche 

Publikationen, Programmbeschwerden sowie Zuarbeiten zu Gesetzen, 

Anfragen und Stellungnahmen auf seine Arbeit aufmerksam gemacht. Wir 

haben uns an den öffentlichen Konsultationen zum WDR-Gesetz und zum 

ZDF-Staatsvertrag beteiligt und gaben Stellungnahmen zu Konzepten, wie z. 

B. der Stellungnahme zum Entwurf des neuen Medienstaatsvertrags für 

Intermediäre, dem Telemedienkonzept "MDR-Telemedien" ab, stellten 

regelmäßig öffentliche Anfragen an die Medienpolitiker der Länder und 

bewarben uns - bislang erfolglos - um Sitze in den Rundfunkgremien von 

MDR und WDR. Die letzte Bewerbung um einen Sitz im Rundfunkrat des 

MDR erfolgte im Juli des aktuellen Jahres. Es wurden zudem wieder 

Anfragen zum laufenden Programm an die entsprechenden Redaktionen 

gestellt sowie Anschreiben an Gremien, Landtage, Fraktionen und Experten 

gerichtet. 

  

https://publikumskonferenz.de/forum/viewtopic.php?f=24&t=123&p=9892#p9892
https://publikumskonferenz.de/forum/viewforum.php?f=32
https://publikumskonferenz.de/forum/viewforum.php?f=32
https://publikumskonferenz.de/forum/viewtopic.php?f=32&t=3281#p9822
https://publikumskonferenz.de/forum/viewtopic.php?f=32&t=3281#p9822


Unter dem Titel „Demokratie braucht Diskurs!“ forderten wir anlässlich der 

"COVID-19-Krise" in einem Offenen Brief alle öffentlich-rechtlichen 

Rundfunkanstalten dazu auf, ihre Angebote für den offenen Diskurs aller 

relevanten Meinungen und wissenschaftlicher Expertisen für eine 

angemessene Publikumsinklusion im Rahmen Runder Tische zu öffnen. Nur 

der Austausch divergierender Geltungsansprüche, der auf die Kraft des 

besseren Arguments vertraut, ermögliche kooperative demokratische 

Meinungs- und Willensbildung, so unser Anspruch. Die öffentlich-rechtlichen 

Rundfunkanstalten seien kraft ihrer Infrastruktur und Ihres Auftrages im 

Dienst der Gesellschaft dafür zuständig, die notwendige Integrationsleistung 

zu erbringen. 

  

Die Ständige Publikumskonferenz nahm 2021 im Rahmen des Media Future 

Lab des Bayerischen Forschungsverbunds ForDemocracy an der 

Bürgerkonferenz Medien als Praxispartner teil. Ziel der zivilgesellschaftlichen 

Initiative ist es, neue Wege in der Bürgerbeteiligung zu erproben und ein 

dauerhaftes Bürger-Engagement mit wissenschaftlicher Forschung zu 

vereinen und zu institutionalisieren. Die Ergebnisse dieser Bürgerkonferenz 

werden in einem Buch veröffentlicht. Unser Verein nahm bereits im Jahr 

2019 an der Vorlesungsreihe zur “Zukunft der Medien” am Institut für 

Kommunikationswissenschaft und Medienforschung im Rahmen des Projekts 

Media Future Lab als Teil des Verbunds ForDemocracy teil. 

  

Wichtig war nachwievor die Öffentlichkeitsarbeit über unsere 

Internetplattformen und die stetige Aufklärung über Tendenzen in der 

Nachrichtengebung und über die Instrumente des Einspruchs gegen 

problematische Programminhalte. Um die 60 Blogbeiträge, die zum Großteil 

aus der Feder von Volker Bräutigam und Friedhelm Klinkhammer stammen, 

wurden seit Ende 2019 verfasst und von bekannten Plattformen 

übernommen. Bereichert wurde unser Forum durch die Rubrik „Kolumne“, die 

ein einziger wortgewaltiger Mitstreiter mit umfangreichen Texten füllt. 

  

https://publikumskonferenz.de/forum/viewtopic.php?f=32&t=3194#p9549
https://medialabs.hypotheses.org/1320
https://medialabs.hypotheses.org/
https://www.fordemocracy.de/
https://publikumskonferenz.de/blog/
https://publikumskonferenz.de/forum/viewforum.php?f=77


Seit Ende 2019 verzeichneten wir 20 eigene Programmbeschwerden und 50 

externe Beschwerden. Besondere Aufmerksamkeit erreichte eine 

Beschwerde zur Sendung „Presseclub“ des WDR, die sich mit dem Thema 

Impfpflicht befasste. Innerhalb weniger Tage kam es zu Zugriffszahlen im 4-

stelligen Bereich. Einer Beschwerde zu einer besonders perfiden 

Dokumentation des MDR zum Tod eines mosambikanischen Gastarbeiters in 

der DDR wurde inzwischen in einem Punkt stattgegeben. 

 

Videoempfehlung und Buchtipp 

 

In seinem Vortrag „Die Medien-Matrix“ zeigt Meyen auf, wie Leitmedien 

arbeiten, wie groß ihre Deutungshoheit wirklich ist und wie sehr eine gesunde 

Demokratie unabhängige Medien nötig hat. Auf einer Reise durch die 

verschiedenen Arenen der Medienmanipulation lernen wir die Netzwerke 

hinter der vierten Gewalt kennen und erhalten eine klare Definition, wie 

Journalismus wirklich arbeiten sollte - frei, unabhängig, kritisch. 

 

Die Propaganda-Matrix 

Der Kampf für freie Medien entscheidet über unsere Zukunft 

Michael Meyen 

224 Seiten 

Artikelnummer 978-3-96789-020-4 

 

Der Journalismus ist tot. Mit oder an Corona gestorben, nach langem 

Siechtum. Schon vorher war die „vierte Gewalt“ schwer krank, hing 

arbeitsunfähig und durchseucht von Politik am Tropf der Industrie. Das Virus 

hat dem Patienten nur den finalen Schlag versetzt. Im Untergang bekämpft 

der Medien-Mainstream alle bis aufs Messer, die seinen Job übernehmen 

könnten. Es wird verboten, verleumdet, zensiert und gelöscht. Wer die 

falschen Fragen stellt, wird zum Schweigen gebracht. Michael Meyen sagt: 

Medienkritik war gestern. Hört auf, die News der Propagandamaschine als 

Fakes zu entlarven. Schimpft nicht länger auf Tagesschau, Claus Kleber, 

https://publikumskonferenz.de/forum/viewforum.php?f=30https://publikumskonferenz.de/forum/viewforum.php?f=77
https://publikumskonferenz.de/forum/viewforum.php?f=44
https://publikumskonferenz.de/forum/viewforum.php?f=44
https://publikumskonferenz.de/forum/viewtopic.php?f=30&t=3285
https://publikumskonferenz.de/forum/viewtopic.php?f=30&t=3250
https://www.youtube.com/watch?v=jE2SkKXxtYQ
https://www.buchkomplizen.de/buecher/medien/die-propaganda-matrix.html


Spiegel und die Zensurmaschine Google. Dass wir beständig manipuliert 

werden, wussten schon die weisen Alten: Edward Bernays, Walter Lippmann, 

Noam Chomsky. Nun aber ist es an der Zeit, deren Wissen ins Hier und Jetzt 

zu überführen — um zu verstehen, was gerade geschieht, vor allem aber als 

Anleitung für die so dringend nötige Medienrevolution. Michael Meyen 

zerstört den Mythos der Leitmedien, befreit uns aus der Propaganda-Matrix 

und macht all jenen Mut, die sich für eine bessere, gerechtere Welt 

engagieren: Freiheit ist möglich, braucht jedoch einen vollkommen neuen 

Journalismus.  

 

Die Publikumskonferenz wünscht besinnliche Weihnachten 

   

Wir wünschen Ihnen für die Feiertage und die Zeit zwischen den Jahren recht 

gute Erholung und eine stille, aber auch fröhliche Zeit mit Ihren Lieben sowie 

einen guten Start ins neue Jahr. Wir möchten uns nochmals ganz herzlich bei 

unseren Mitgliedern, Fördermitgliedern, Spendern und Mitstreitern für die 

treue Unterstützung  bedanken. Sie haben auch in diesem Jahr dazu 

beigetragen, dass der reibungslose Betrieb von Technik, Logistik, 

Kommunikation und auch den Besuch diverser Veranstaltungen ermöglicht 

und gewährleistet wurde. 

 

Wir würden uns freuen, wenn Sie unsere Arbeit weiterhin mit Interesse 

begleiten. Auf unserer Agenda stehen die Förderung von Medienkompetenz, 

die Demokratisierung der Gremien und die Zusammenarbeit mit 

gleichgesinnten Initiativen ohne eigenwirtschaftliche Interessen. Im Fokus 

unserer Arbeit steht immer das Publikum und dessen Anrecht auf 

angemessene, wahrheitsgetreue und relevante Information. 

 

Daher wie unsere Bitte:  

• Leiten Sie unseren Newsletter an Ihre Freunde und Bekannte weiter. 



• Machen Sie Ihren Freundes- und Bekanntenkreis auf unser 

Forum und unsere Arbeit aufmerksam. 

• Folgen Sie unserem Blog 

• Unterstützen Sie uns mit einer einmaligen oder regelmäßigen 

Spende - werden Sie Fördermitglied. 

   

Wir wünschen Ihnen besinnliche und erholsame Weihnachtsfeiertage und 

einen guten Start ins neue Jahr. 

Bleiben Sie aufmerksam, kritisch und vor Allem - uns gewogen. 

   

  

 

  

  

  

  

  

  

 

 

 

   

       

  

 

 

 

 

 

https://publikumskonferenz.us9.list-manage.com/track/click?u=755786f8067fe32fb6235c711&id=d9d457e88e&e=80bee9598e
https://publikumskonferenz.us9.list-manage.com/track/click?u=755786f8067fe32fb6235c711&id=d9d457e88e&e=80bee9598e
https://publikumskonferenz.us9.list-manage.com/track/click?u=755786f8067fe32fb6235c711&id=ee984876be&e=80bee9598e
https://publikumskonferenz.us9.list-manage.com/track/click?u=755786f8067fe32fb6235c711&id=c1c205ee71&e=80bee9598e
https://publikumskonferenz.us9.list-manage.com/track/click?u=755786f8067fe32fb6235c711&id=c1c205ee71&e=80bee9598e
https://publikumskonferenz.us9.list-manage.com/track/click?u=755786f8067fe32fb6235c711&id=a0c8ed1ba6&e=80bee9598e
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